


üüntgehn waren, die vom Straßenbahnwagen herab auß vier ——— ‚ zn 1. 1, 23 1.2,23 Arbeiter feuerten. Es war ein wirkfamer erliche hr — Les Fatlis-Ffls de Prançois do Wondel unterpicht kür die Arbetter. als e ſo die ölnirgerliche Vreße Sts Wb be aun e Käutangtg vhne Iixlerichied der Variel kür die Mordbmpen eintreten cteftes de Mämbäes.. heu. ich war aben auch, aln ſie dann erjubren, wir Unlon des Cunac⸗ dieie M. ihatihnen ihre Mitglieder anwarben. Uater Sacisls . 
Recnngs Dit 
Nord 8t ex. 

  

     
     

   
    

    
    

    
    

   
    

    

  

   

       

       

      

     

   
ben Arbeitspien, ſuchten ſtie den demornliſterten Bodenfav. 
die „Plattenbrübers. durch Prohe Sümmen kür i5n Mord⸗ 
heſchaäft anzzwerben. Untangs konnie man belröften Ber⸗ 

—
 K — 

Möncch. daß den Füintzeh des Auſch Giaaäl Diüerrnee-Sl iägbe,-Mrestees Dabarch, dait untrr ünfehn wegen michfanes laditt — vert-Rüunrs 
Hehentr neun Arbei 215 der 8 telar dann bi Mun Heamtie. ‚ 
geſteilt. baß, wie der Mörder Oviela awar ein Woſtunter⸗ * ätiareit in Bi. i Beai bean uber ln ichen eit Koer Jahnen wegen Verdachtn , azöätſtden Eiheniebußrie i8 d ach in eineh Monat Mn der Beraußung von Welbbrieien non feinem Tieuſte ſuiren⸗ Wf 30 Vrot ibres 5 Sberigen Slandes gefunFen und Hiert iy auch Di, Inderen ſogenouinten fPeteis Lerſteser ais Gabs 1891 8 
A mücnurolclurirr hind, sir unthreich der &ei⸗ aer a. de eblai Dochöſen in allen Be⸗ 

„n gans enikrewdet ind. Süwohl eüberſteihe dn 5 Leretis eun,eu Vo⸗ Se ehr lzver gaf der Arbellerichaft laftet. sirten überkteigt danach bererts Sa. 
Arbette Wi üeen Suit wb hriun einen ein · 
Arbeiter in lkren Suld zu bringen. 

*Strten aus dem Mordattentat. as türt Enaliſche Stimmen zum Kuhrkrieg. 
kaben, garrn neoch ein Grichitt gemacht. Tet: Fußter der liberalen Cydaiilien im Oberbauſe Lurd ü von der „Abrin auer Karteien zu(Grev ſaczte in einer Kede in Btilvi. ct akanhbe. die Mehrheit rechen braannthn. Aler Henoſc Dr Dreutſcd. der nor med⸗ Ddes britlichen Koltes let der Anſicht, daß dle Revoralivns⸗ 

ü Vruſchurt leitz,, die Ausichalkins frage dunch den Völkerbund gelen werden köünne. Hiersn ſei 
& uus àer Volitit provagtert Hatte, aber die Aaffimmung der fransölliichen Negiezung nötig. Die 

cnt tcßigcteit. daß, die Abriſengenpliiche Regiernng müſſe Krankreich erklären, daß elne 
Dürkte, tvie fie die Aürptelichen Leinas der Keraratlonsfrage nur erreicht werden känne, wenn 

in in der Stadt die Foslaldemo, die Kansbflice Kaalcrung vorber erkläre. dak ke Vereit iſt. 
cine Scrartt, KSſung ansunebrten. Soian ae frunzöſiyche 
‚ Ider ine, khunt Englaud micht intervewieren 

ür be⸗ 
Weſftmnker Gastste“ bebt bervor, Bonar Low haße in 

teiner Aatort ari die grärige Rreg,ẽe Sir John Simons 
Auagtgeden., dak Nrankreich Mar, das Kubrpebiet beſetzt 

1 Püirrn eS dit unmögliche Aulgabe vodendet babe, 182 
Iu dekrmmen. Wenn Poincaré meint. 

se Frankreich für immer iin Ruhrgebiei 
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Mart Vor dem Kriegsgericht. 
SEEAüTkt. ů li⸗ Das Krieasttericht in Sterkrade Hat Nich SSt 

jie F b — Arsürtngen cin- Seataut Senßthlanb ve n Die Folgen der Ruhrahtion. SeerPüämnerriger Lon Bettrro. Tr, Keur, àu einem Jabr 
Stillftend der beitziſchen Hütteninbukrie. erde Beicerrbntte be SBädrers der Serbandlung wurde der 

Die ‚öh Aen ele ſect ante ünteraittntideie erſde Ans verbütek Bottryp cuis dem Werichtsſoal 
en ſich in Belgien jetkt auch in der Lalkindußtrie Sesi iEASLerbanbigü s Pruüses des 

MREERer. Ans Aamur, dem Sentrum dieſer Sderds — Lets Se, Vurres n Delsente vor dem bet. 
„trie für Eiienverbüttung, wird unſerem athen ttörgericht bröckte ber Angeflagte den Wunſch ans. 
Verzes dem „Senbir“. ven ſeinemricht meir gefehelt vorgekährt zu werben. Jur Sache be 

b u neichrieben. da die Lage in der Kalk-merkte er, daß der Generel nicht derechtigt ſei. bie Ans⸗ 
üimmer ſchwicriger ird. Die ariſe wüter weifnng à verfügen. Der MNilitäramwalt Fertef ſich barauf. 
* Stangels an Keks in der Verbutiungs⸗ den mübrend der Okkwpatien die Bewohner den Wilitär⸗ 

kelt 5 2 z5ef beichloß., das eüchangen werzen feltener. Sodeirdken folgen müsten. Der Gerisbef Siod 
eier in Eincv Oßen Urteil em Wtrrevoch — verkürden. 

Lalkteinbru in Aitement ů 
Den auagel enpan Die Die geranbcen Willarder u des Beichlagnahane Der 18 
Monl. der e ſteben Ceifen Winiarden Pariererf bnrch ie Frandeien ichreibt Daiin 
e 8 Cbronicie: Die Selt erirde das außerordenilicht Schau⸗ 

ine nütterte Kecgterung der anderen das Ghel) 
8 — meisrre. tà wichber u erſtutfen. nachdti ſie auſ 

E. Uniere Liefe-des Dichkadl Engewicten worden bei. 
tägtich 1i Tonnen 

Tonnen anrücknegangen: Verhaftete dentſchbskrülde Worbbnben. 
arden weittemen] e SSnrsincte Rrtemalxoltzel Bul Pen Senrichen Stcaié⸗ en meur erdaltenargesseigen Haas Henning n. verhaftet. Er bat vor 

e dee in 'n Tenncn i8g.ber Geltg engestben. Daß er an dem Kalbenon⸗Piord fewie zur cinc laibic Erbelnng zuen den Attenes aus Scheideéwern betrehtat geweßen ßet 
Lanzen iſt unlert Prokulties umn die] Sach ctser Meiderng Res .-Berl. Toacsl aus Munchen 

Rit Seiräg: nur kock 12 Ton⸗Ler TansgrüeHt, Laß els Eei einer Stürm Ner Korional⸗ 
Wir beben ricr ejen Den an Nes Setel G-äswald verct. BHanvitäter 

LEem Pänzser idrnttis ig. ser e Miteütrr en dem 
Artentet ↄ Schetdemaen Mrefbräritich perbelgt weird. 

Sin trasssütter Samidatens-Skanbat in Strahburd. 
frensd iat Seraiter füär dir Liantdätien deufſchca 

ums D in Sapaßburg gerbaftri Wordben. Die Unter⸗ 
852 Sat 4 ArReckung eines ie Scennlatn 22 

des Seatetirnemee i Pentfcher Eiscee euf eiwa 
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, Ureburtionsecinichräntung in der cagliſchen 

ů Katt. zwiſchen Vantille und Jobonrg. Es herrichte ſtürmiſches 

dleſe An nſofern Intereſſe. nach 
Mufler Vertrage die Liauidationsgelder aurf bie 
leiſtungen auserechnet werden. —* 

  

ů Textli 
in „e. Eine in Manchelter vaideile: bat beſchioßen 

&die der HBundes der Baumwollrptunerelbeſttzer hat beſchlo 
Leus Wurth im Manat Märs bis au 50 Prozent einzüſchrän⸗ e 5 Fen. Mürch diefen Beſcüluß werden über 10000 Arbeiier be⸗ 

troffen. 

Aus aller Welt. 
Der Prozeß Morvilins. Berlin bat ſeine neue Senſation, 

Vor der Straftammer des Landgrrichts bat der Pryzeß 
Morullius, bei dem Warenbausdiebſtähle von gang ungr⸗ 
wöhnli Uurfange zur Anklage ſteben, begonnen. Wie 
Ruch e: rlich ſrin düritr, wurde im Örzember 1921 in 
einem Spezſalgeſchäft der Veinziger. Straße eine Frau Dora 
Möber bei einem Diebſtaht uberraſcht. Eine Hausluchung in 
ihrer Wobnung förderte cin ganzes Warenlager zutage. Da 
meiteren Erminlunnen führten auf die Spur einer ganzen 
Diebesneſellibaft, die aus dem Ladendiebſtahl eine Speziali⸗ 
kät Femacht batte. Frau Röder ſtammt aus Holland und 
Pereits vorbeſtraft. Als ihre Helferinnen kommen ihre be 
den Töchter, Fran Morvilius nud Frau Eckert, ſowie ihrt 
Schmeſter, cine Frau Förſter, in Früge. Auch die Ehemän⸗ 
ner der pter Franen wuürden zur Berantwortung gezogen. 
Beſonderes Auſſeben erregte es, das das Ehevaar Morpilins 
in die Affäre verwicktlt war. Der Ehemann Morviltius be. 
lleidete bis dahin die Stellung eines Direktors der Reichs⸗ 
treubandgeſellſchaft und galt ais wohlbabender Mann. Im 

E 

          

ganzen ſind 16 Perſonen augeklagt. Frau Röber. die ats 
Hauptichuldige und eigentliche Urbeberin angelehen wird. ſoll 
durch etnen Zeitraum von zehn Jabren derarlige Dlebftäble 
ausgefübrt hbaben. Es werden ior annäbernd 3000 Fälle zur 
Laſt gelegt, und ols Geichädiate kommen etwa 70 Klrmen in 
Vengs, fan durchweß Spesialgeichäfte und Ka ſser, in 
Lenen ſte alt Käufertn auktrat. Die Dlebesbente der Ange⸗ 
KHouten umkaßte Velze, Kleidungsſtücke. Wäſche, Stoſſe, 
Perfer⸗Brlicken. Luxuswaren aller Art. darunter wertvolles 
Porzellan, Kriſtall. Bronze uiw. Mit dem geſtoblenen Gut 
ſoll ein ſchwungbafter Handel nach dem Auslande Een 
worden ſein, der grode Gewiune abwarf. Die Ver lung 

Raltete ſich berells am erſten Tagr ſehr bewegt, da die 
uptangeklaaten ſehr temperamentvoll auftreten. 

Einbrechermord an einem Schntzpoligiften. Der Mors an 
dem Berliner Schupowachtmeiſter Steiner, der in der Aus⸗ 
Üübeng ſeines Dienſtes vor ciuiger Zeit in der Oranienfkraß⸗ 
erſchoſſen worden war, iit ketzt vollſtändig aufgeklärt. Die 
beiden verhaſteten Einbrecher Janke und Goldbach, die unter 
dem Verdacht des Mordes an dem Palizeibeamten ſtanden⸗ 
baben nach langem Leuanen ein Geſtärdnis abgelegt. 

Erplofpn eines Benzinlagers. In einem Drogerie⸗ 
labpratortum in Neukölln explodierte ein offener Benzin⸗ 
behälter, dem zwei in dem Haboratortum arbeitende Lehr⸗ 
Unge mit Licht zu nabe gekommen waren. Die belden Lehr⸗ 
Uinge erlitten ſchwere Brandwunden im Geſichk und am Kör⸗ 
ver. Bei einem beſteht Lebeusgekahr. 

Der „Racheakt“ eines volniſchen Oitizicrs. Wor dem Ber⸗ 
liner Schnmrgericht bat eine Berbandlung wegen verſuchten 
MMaubmordes ſtattgefunden. der eine ſehr abenteuerlicht Nor⸗ 
Leſchichle bat. Es bundelt ſich um den Privatſchüler Zoſerd 
Kuska. Im Kriene bei Soiſſons geiangen genommen. 
wurbe er — da er der volntichen Sprache mächtig war— 
der franssſtichen Offiziersſchule in Veriailles zugeteilt, um 
dann jpäter der Haller⸗Armee überwieſen zu werden. Mach 
den Kämpjen vor Warſchau klob Kuska nach Deutſchland 
und machte in Berlin die Bekanntichaft eines Wöbelhändler⸗ 
Töielchen. Da beide ohne Mittel waren. begaben ſie ſich eines 
Tages als „Patienten“ zu dem aus Bofen vertricbenen 
nitärzrat Dr. Krain. Im Sprechaimmer zog Kuska vlötzlich 
einen Revolver und rief: „Hände hboch!“ Der Arzt batte In⸗ 
deſſen ſoviel Geiſteßgegenwart, daß es ihm gelgng. die Ner⸗ 
brecher zu vertreiben. die päter rerhaitet werden konnten. 
Im Vaufe der Ermittlungen ſtellte ſich beraus, daß Kuska 
als frankßbſtiſcher Offiier anch in Voſen geweſen war und 
dort. mie er behauptet, von dem Sanitätsrat als polnif 
ſranzöſiſcher Spion denunziert worden war. Bom Verte 
Liger wird jetzt geltend gemacht. daß es ſich nen 
Raubanjall, ſondern um einen Akt politiicher Rache handele. 
Der Angeklagte bebaupte nänntlich, batz er lediglich im Auf⸗ 
trage eiuer frunzöſtſch⸗volniſchen Geheimorganiſation, die es 
zich zur Aufgabe zrmacht babe. deutichfreundliche ebemaltae 
Einwohner der Krortnz Poßen au vernichten, gehandelt Habe. 

Aßt Kilameter im Segelklug. Der kranzöſuche Klieger 

  

  

    

    

    

Mavenrvul bal im Segelklugzeng eine gerade Strecke von 
acht Kilometer zurüdgelegt. Der Flug fand bei Gberbourg 

Sertter.    
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       nan. Mebe: Verr Koßege. & Sebe ies Les nei ae⸗ Mayr wrint, ffrures Sie mer berrin rie DSit de arade ft 
Jum Berlicben äcues Ste anb: ichab. dan i kezn Madel Bin. Oder arSesen See des Neher aE Schafe Ees. Sie LSnunten 
80 am Eubr serrölten 

Drcremelhin Eis Set Saürr siammen art Eririchte cine AAämricbe Berrrariens ver Ee Bin. Cs Füeß ihm vichts 
üähbrig., als geborkar in Ken Schlarec üfüpien und 
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zes äckreiten Ese &escbe = islernEem Eäiar- A Endek⸗ 
ASter-Serteteer LerrcksSer aich bärsi: ahi GErenort. 
dem Nräntlein Therie Surrsecder metrt- feiner Bebinannd 
Düaernaterrüic exträlen ües, zath kciaen anbern 
Seimer berten zr cerfeklen Ssite trrcsden bieſes 
Teir ESrrercerri aick belhrn. sc Sefern:, . riu Kchi cr⸗ Mrcier Ar in E., ues erbärtt Eäs., Lie vra Lerrn 
Rirrter Keur. Ptenit dehter. eime Eeer rit serhängte ß SEESese „νr Srrh in EEes wesen in Dun Ketci Ser- , EErAriet E Taii 

Sergcen Af Trr] Extrwam lah Scrießb. e üen 
See πι cH nD 
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Sebr liebenswürdia“ ſagte Florian, verbeugte lich 
dankend und veriteß das Zimmer. 
„Er vatte kaum den Fuß draußen auf dit Treppe ge⸗ 
kes“, als binter ſeinem Rüeken die Tür aukgeriſfen wurde. 
Da Rand der edie Pote im Schlafrac und bloen Beiner 
nund ſchrie. o iant er konrte:O ESie. Herx, ich habe Sie die 
Trerre binuntergeworſen, wiffen Sie:!“ Er verſchwand un⸗ 
aemein roick. warf die Tür krachend binter ſich ins Schleß 
und dunn böürte tan Mayr im Korridor ſchreien: -Mabame 
Cebeian. bitfe. Sie ind Zeuat, daßk ich biefen Herrn beben 
die Trepoc kinuntergeworfen babe.“ 

bach Pera betannten Prinalkonhe rvatorinm. mo er au diefem 
Vosrritzaa zu unterrichten hatte. Ex hutte cigentlich bis 
zwwälf zu tun. aber ur: elf Uhr erſuchte er einen Kollegen, 
ähn vertreicn, da er ſeine Großmutter von der 
abboker wolle. Die Sachr ließ ſich unſchwer machen, und ſr 
kefand ſich LKerr Klorian Manr wenige Minuten nach El“ 
Erreits untlerweas nach dem Poskamt Nr. 7. Eine Biertel⸗ 
Kunde Lema nanste er vergebens auf nad ab vatrouillteren, 
Exver jeine Grönld durch das Ericheinen des Fräulein 
Teeäla bclrbnt wurdc. Sobald er ſie um bdie Gcke bieaen 
Lan krat cr in cinen Teisen neben dem Poſtomt und bielt 

ů 
1 

Gan ungemein vergnüat tronte ſich Meikter Florian     
ſih dert bergect. bis iic ſeinen Brief in Empfana genvm⸗ naer Hatte nud. ſchen um zich blickend. wieber auf die Straße 
Mee Dabei E lare tHeber — und kries einen aans 

lriserr Schrei eberrafchuna ans. 
Slartes Wars gins ſer enigegen nud örübßte Lachen“ 

wit he Kinger. Et. ci. Frönleinctn? Was ich von Abnen wers? Sic holen ſich heinilich voiklagernde Vrieße ab. Von 
iungen Herren wohl gar?“ Dees wenn ich der Frau Mama 
ioια at! 

Tbecle errötete verlcaen, indens fie ſeinen böflichen Gruk 
Eit cäscra ctwas ungtichidten Aunicks erwiberte. Berr Sieer. Ste Haßen ka när. faate ſie niehlich drerm. -Sie 

Sir nur Mren Brief geboit babe“ 
ů Aultin, bia denn ich vielleicht kein 

Suunmcer Veenn?“ be e er auf, „Ach Habr freilich eih We⸗ 
Sant mte cin ledcrat: Airshennoter ams den Steſten Silhern, 
Sir baten Sont nar [tine &Bumng. wie elend inna ich bia? 
Dreimmeberanme: As, de fvannen Sie? Ich Ein im ge. 
Serichacsn KAleer — ich mtint, Man zu den arsüten 
Dymmhekttg 
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Er Makz“ entigeanteie Tbekla. indem ſit 
EM Cnsblickte. kas 

ciner: Briefe ba Rebt cë Ia brin. 5 
Weun das ketne Dummbeit is. 
— — Korticéuua lula 1012 

     

  

      
  

   
    

 





  

    

  

ferbst. u Winterneuheiten] 
Kostuüme · Nachmittags- u. Abend- 

xleider- Mdntel · Pelze Blusen- 

    
   

   

  

       Schilling & Co-& 
DomtuikeunIU 6 banh Hohmeckt 1M4 

kameres · — Photo Papiere 
Platten PFilme 

Ersikflersrsrlge Fadeikstel 

Victor Lietzau 16. 

             

     
   

Strumpfhaus Gerson 
—. 

Das führende Spezialhaus im Freistaat 

ſamm ee TL 
ů 5 L. Murzynski 

MHABER. WILHELM 1BOSCHKXE 

HSN rae Nr „ Sr. Wolkwebergasse 6-8 Telephon Nr. 1602 

     

  

    

     

     
     

     

     

   

  

  

        
Senderkatalege ö 

Neu erchlemen: 

Hochbau und Architektur 
Bitte kostenlos vertanden 

BUCHHANDLUNG 

John & Rosenberg- Danzig 
Kohlenmarkt 13. 

      
   
   

     
   

       

     
  

  

      

  

   

   

  

      

D Danziger Fernverkehr 

e Johs. Cꝛerwinski 15 &. 22, DIin. zu0 „ Danzig an D1218, Irr, D5en 115 , 
, 5. 14. 5%½ 25 Stetzin 29 5bu, 123. 152:2, 1090 

Danzig, (Ir. Wollwobergasze 13 
Telephon 3382 

  

   

   
        

  

   
   

„ i = a½ Eerlin 25 35. 1049½. 80%. 60 ff 
SE BD?. 

    

  

  

   

  

    

Danaig Mazienbarg— Königsbert ad rurüc 

a er. Dσ ‚u. D 2 2Db Drrig 10 U1IS, . 9. 12 

Sr. Vss. et. K. 1ü ed Morlenbergad 9, üi,POes, 12. . 118, 1131., 12 

1*. I. S. 1. „ — 2 Küaigsdg. 2o —. 77, e, 128, 2. 522. D7A. DSY 
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Demen- und Herren-Moden] 
Sport- und Pelz-Bekleidung 

LIbebaus dobont 
ů tett neueſte Pariſer 

0ö0. neinräichsdorff Ertmann & Perlewitz ů ——— 

àP ebi 26 Molzmartd 25—26 

A-eeSämtliche Damen-, Herren- und Kinder-Konfektion 

— n Otto Kraftmeier 
Mödelstoffe - Gardinen :: Teppiche : Eiserne Bettgestelle Lenztesse Nr. 39 

BEREFSKIEIDLLCO ü Wäsche und Trikotagen Uunstmübelgbm ———.— — 
Hunsn —— — 
—— Spotmius XFuchs Simuiüü 

Dansig. Langgarten Rr. 101 hosses anen mgr,—. 

DANHZI6 
— E S ů Jepengsese 1 EE Hens D aült f darb . 

— SPEZIAL-HAUS —— 

Aödellabrik „Merkur“für Manufakturwaren., Leinen, Wäsche, Konfekhon Damen⸗ Honiektion 
Mantel . Kleider Röche- Bhen 

S SANZLIOS Taurhe 

——— Eirichtenge 
U Erei-AOD,Ee 
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PUrte-Fahrin 

    

  

  

    

           
      
    

    Louis Israelski Danzig 2. 
Unee Seemeem im bamme Berrum e 

— AEUHUH 

332222222 

biiligen Prebe Ean Se E= 

Berliner Haufhaus 
            E 3 

     
  

    
  

    

  

Danxiger Senator Pf Fürr 

             

M.? Woeser Coum 

— ürstenherg Wie. annssse 
* Nleidersiofe. Seidenstoffe, Leinen vnd Baumwollwaren —....—— 

E Sernherts Müils: Damen- uιd Herren Konfektion 23—— * 

reeee, x Srosse Auswahl Siilige Preise
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Neile Danzis⸗polniſche Wirtſchäftsverhandlungen 
Iwecks Wiederxaufnahme der Danzig⸗polniſchen 
Wiriſchaſtsvorhanblungen hat am 27. Gebruar 1023. 
Senator Jewelowski als Vertreter des Senats mit 
dem hieſigen diplomatiſchen Vertreter der Republik 
Polen, luczinski, Vorverhandlungen gepflogen, 
um die einzelnen Verhandlungspunkte zu vereinba⸗ 
ren. Die endgültige Tagesordnung iſt bitzher. noch 
nicht feſtgeſetzt. Es ſteht jeboch zu erwarten, daß dies 
Lei den welteren Vorverbandlungen⸗demnächſt erfolgen 
wird. Nach Mitteilungen der polniſchen Zeitungen 
ſollen vorausſichtlich folgende Punkte 
lung kommen: Wangis, Kech der polniſchen Handels⸗ 
geſellſchaften in Danzig, Ko geſeilſchalten den ti⸗ 
gung Danziger Berſicherungsgeſellſchaften auf dem Ge⸗ 
biet Polens, Bereinheitlichung der bisherigen Mono⸗ 
pole und Akziſen und eventuelle Aufhebung der Mo⸗ 
nopol⸗ und Akziſengrenze zwiſchen Danzig und Polen, 
Außerdem ſoll über die Erweiterung der Liſte der aus⸗ 
fuhrverbotenen Waren (Antrag ber ffreien Stadt 
Danzig) und über die Verbeſſerung der Fernſprech⸗ 
nerbindung Danzig—Warſchau durch Neulegen eines 
Kabels verhandelt werden. AO ů 

Die Teuerung im Monat Februar. 
Das Statiſtiſche Amt der Stadl Daualg ſchreibti uns: 

Der infolge der Beſesung des Ruhraebietes eingctretene 
welterr Kursſturz der beutſchen Mark bat iich in voller 
Schärſe erſt Ende Jannar und in der erſten Kälſte des Mo⸗ 
nats Februar ausdewirkt. Die rüclünſiae Preisbewegung. 
welche infolge der Slützungsaktjon der Reichbbank zu er⸗ 
Satten war, bat allerdings btöher noch nicht einen ſolchen 
Uimfang anagenommen. daß die Teuerunasverhälktniße im 
Haushalt des Konfnmenten eine Abſchwächung erfahren 
kaben. Immerhin iſt aber durch den Rückgana verſchiedener 
Preiſe das weitere Anziehen der Preiſe andver Waren 
gruppen oſum Teil aufnewogen worden, ſo daß der Gefamt⸗ 
Durchſchnikt einen gewiſſen Beharrunaszuſtand zeiat. Wel⸗ 
cHen Wea die Teuerunaskurve im nächſten Monat einſchlagen 
mird, hängt, davon ab, ob die Belſerung der Mark vorhält. 
Man muß ſich aber vergegenwärtigen, daß die der Teue⸗ 
runa ſtets nachhbinkenden Lobnaufbefferun⸗ 
ßen noch einige Zeit bel verſchiedenen Krtikeln eine preis⸗ 
kelgernde Wirkung ausüben werden. 

Die Durchſchnittstenerunaszahl für Ernäl⸗ 
rung, Wahnung. Helzung und Beleuchtung ſtieg in Wa 
von 106 572 im Januar auf 272847 im Februar. alio 
156.) v. H. 

in faſt ebenſo ſtarkes Auwachſen zeiat die Teuerungs⸗ 
zahl für Bekleldung, die von 32 i87 im Kannar auf 81 253 im 
Februar, elſo um 132,4 v. H. geitiegen fü. 

Die Ausgaßen für Ernährkna ufw. und Betle 
ammenge nommen wuchſen non Jannar t 
Febrnar (354 100) um 15B.2 v. H. 

Gegenüber der Vorkrieaszeit betrua die T 
bei den Ausgaben für Ernäbrung. Bao 

leuchtung das 2523fache, bei den An 
s 6490fache. Beide Gruppen zufan 

gegen die Vorkrieaszeit 
eine Verteuerung um das BöAAiachc. 

  

   

  

   

    

   
   

  

Selbſt einem Deutſchnationalen zu 
Dem Volkstag liegt folgender von dem deutſchpart⸗ 
lichen Volkstagsabgeordneten und? leichzeitig deutech⸗ 
nationalen Gewerkſchaftsſekretärs Mayen eingebrachte 
Kleine Anfrage vor: — 
In meiner Rede im Volkstag am 7. Februar habe 
ich an den Senat die Frage gerichtet, ob der Senat in 
letzter Zeit einen DBruckaufedie Schlichtungs⸗ 
inſtanzen im Sinne der Arbeiideser ausgeübt hat. 
Zu dieſer Frage wurde ich veranlaßt durch die in den 
letzten Wochen gefällten Schiedsſprüche des Schlich⸗ 
iungsausſchuſſes, bei Streitigkeiten der Angeſtellten, 
die einen überaus rückſchrittlichen Geiſt bekunden und 
durch das Rerbalten des Herru Demobil⸗ 
machuugskommiſſars bei Verbindlichkeits⸗ 
erklärungen von Schiedsiprüchen. Da der Senat auf 
meine Anfrage im Plenum nicht geantwortet hat, ſo 
iehe ich mich veranlaßt, ſie hiermit zu widerhoten. 
Schriftliche Antwort genügt. 

Die Antwort. die dieſer bürgerliche Miſchparteiler 
erbalten wird, kann man ſich ſchon ungefähr denken. 
Die Anfrage aber iſt dezeichnend. Man hat alſo ſelbſt 
ichon in den dentichnationalen Handlungsgebilfen⸗ 
kreiſfen die Naſe von dem deutſchnationalen ie⸗ 
rungskurs voll. Die Herrichaften ſind nur ſo furcht⸗ 
Lar kuiv und übertleßen, daß ſie ja ſelbſt die Leute in Saiet Eaben 

rraktionär 

  

        

    

Ee-ben, bon denen ſte jeßt die Fuß⸗ 
te erhalten. Ob ſie dadurch kuriert werden? 

Eingabe an den Relkstag. Die Marenkäufer Vatban 
rnfeld und Geör. Frenmann erluchen in einer Eingabe 

an den Volkstag um Anfbebung der Warenbaus⸗ 
Seue r. Um Erböbung der, Luxusſtenergrenzen voun 100 Dek 201%. Wark erfuchen die Inbaber der Blumenaeſchäfte. 
Trauerbindereien und Bindereien zu Hochzeiten ſotken von 
der Luxusheuer ausgenommen werden. Der Steuereusſchu⸗ 
beſchloß, beide Eingaben dem Senat zur Berückſichtiauna zu 
berweiſen. 

Aendernug der Schien smannsorbnung. Nach der Schieds⸗ 
nsnrönung kfann der Schiedsmann gegen einr im Termin 
worberige Unseiae ausgebliedene Partei eine Geldſtrafe 

3 bis zu 10 Mark feſtirtzen. Eine —— niedrige 
trafe it Luter den heutigen Berbältniſſen kungslos. 

  

        

          

  

dis zu A; rEe 8 
nbren follen berauſgcietzt werden. Auch die im SAs be⸗ mnten Schreisgebühren reicen bei der fortichreitenden 

entwerkung zur Deckung der Koſten bei weitem nicht 
r aus. Die biernach geßotene Herauffetzung der Ge⸗ 

bremiätze der Borlage entipricht den in den anderen Koſten⸗ 
vorseichenen Beträgen. 

„Die Schulſferien für das neue Schuljahr ſind wie 
olgt in Ausſicht genommen: Sſterferſen vom 24. März 

10. Aprit. Pfingſtferien vom 18. Mai bis 29. Mai, 
ſobmmerferien vom zu. Inni bis 2. Auguſt, Herbſt⸗ zerien vom 23. Erpkember bis 12. Okiober, Le 

  

    

  

    

   
erien vom 2. Dezember bis §. Jannar. 

1 nlkiiche Kleinkunſt in Danzig. Eryotz erheslicher Schwir⸗ niüteiten. die hich unter den geßenwärticen Verbäliniſſen faß 

Zur Berhand⸗ 

Stegon desbaut nach enem Geſetzenwurt des Seuuts — 

s Poln — ů ten, a wöes . 
Sattré und Parobie vorzugsweiſe umſaßt, Dazu⸗ trö Fo⸗ 
wohl in deutſcher wie in rulfiſcher Sprache konfertert: uud 
auch in deutſcher Spracht auf die Eigenart der Stücke u 
ihren Juhalt bingewieſen. Das Programm wäachfekt ſede 
ten Le Die Darbietungen dieſer Künſtler nehmen den gräßz⸗ 
ten Neil des Abends in Anſpruch. 
keit von vornbereln auszuſchliehen, ſind noch verſchieden, 
erſtklaſſige Barkeié⸗Nummern engagtert. Sierzu gebbret 

  

und Heſänge höchſte Uche EirPehwindiäre loꝛpic die Arnol⸗ 
bow. Truppe, faukaſtſche Wirbelwindtänger, das elegante 
phiut. Tanzpaar Kruzi⸗Belts und der Steptänzer Rudol⸗ 
phint. öů ů 

    

    

    

   

    

Vereimigte Sozloldemokratiſche Partel 
*Panzig⸗Stadt. 

Donnerstag, den 1. März 1928, abds. 7 Uẽhr: 
8. Bezirk. (Nieberſtadt) im Jugendheim, Reiterkaſ. 

10. Bezirk (Kneipab) im Lokat „Werder Tor“, 
11. Bezirk (Heubude) bei Schönwieſe. 

Thema in allen Verſammlungen: 
Die weltpolitiſche Lage und die Vortzänge im Rahr⸗ 

ſßbeße Organifations⸗ und Beitragsfragen. Ver⸗ 
ſchiedenes. —— * 
Redner: Axczunski. Dr. Bina, Brill, Fiſcher, Gebl, 

Karſchefski, Kloßomski, Klaß, Mau, Nagroßzki, 
Reek, Spill. — 

ů‚ DenLefrelen arteigenoſfinnen! Sorgt für zahl⸗ 
rei en Beſuch dieſer Verſammlungen. Auch Nichi⸗ 
mitglieder, Freunde unſerer Sache, ſind willkommen! 

Der Landesvorſtand der R. S. P. D. 
—J—‚J—J—————3—————————————ͤ— 
——————————————————————— 

Als vermautlich-geſtohlen angehalten iſt 1 Sack ent⸗ 
haltend zirka 50 Pfund Tee. Intereſſenten können ſich 
im 5. Kriminalbegzirk, Reufahrwaſſer, Kaſerne melden. 
— Von der Kriminalpolizei iſt am bh. Februar d. Is. 
ein Waggon mit Altmetall beſchlagnahmt wor:⸗ 
deu, das ſich auf der Danziger Werft befindet. Von der 
Werft iſt ein Teil als ihr Eigentum anerkannt wor⸗ 
deu. Es beſteht die Vermutung, daß auch der übrige 
Tell aus Dlebſtählen berrührt. Intereſſenten werden, 
äwecks Beſichtigung des Metalls, gebeten, ſich auf gim⸗ 
mer zt des Poligeipräßdiums zu melden. 

Der Hund des Abgeordneten. Der deutjchnationate Abge⸗ 
erbnete Schede beütt einen Hund, Ler ſich bei den anderen 
   
   

   

     
n Haules keiner Beltiebtheit erkrent. Er 
. bede wurde von der Polizei in einr Geld⸗ 

non Mark genommen. gegen die er Wideripruch 
und gerichtliche Entſcheidung beanträgte. Dem ks- 

     

  

    

liegt nun ein Antrag ror, dic Straſverfolgung d 
de au genehmigen. Dieſe Lappalie koſtei den 

zahlern altcin durch Papierverbrauch das Mebrfache der ver⸗ 
hännten Potizeiſtraſe. 

Auf dem Hanpibahnhof verunglückt in am Dienstag 
abend ein junges Mädchen, das verjucht hatte, auf einen 
nech Zoprot fabreunden Eiſenbahuwazen zu ſprinaen. Das 
Mädchen kam zu Fall und geriet zwiſchen Bordkante und 
Trittbrett. Zum Glück konnte der Jug ſofort zum Halten 
gebracht werden, kodab die Unbeſonnene mit einem Knöchel⸗ 
bruch und einer Armverletzung einſgermaßen gimpflich 
davonkam. 

Ucber de⸗ 
   biiligen Verkauf ven Schweincködfen veröffent⸗ 

licht der Senat im beutigen Anzeigenteil eine Bekannt⸗ 
machung. Es werden t unr ganze, ſoudern auch halbe 
und geteilte Köpfe ben. 

Volizeibericht vom 1. März 1828. Feſtgenommen: 36 Rer⸗ 
jonen, darunter 8 wegen Diebſtahlk, wegen Raupſtberkalls, 
I wegen Goldſchmuggelns, 3 wegen Konterbande, 2 wegen 
Zollhintersziehung, 1 wegen Serichſebung von Haren, 3 wegen 
Urbertretung, 12 in Palizeihaſt: obdachlus 3 Perſonen. 

    

Um ledoch jede Ciufeitig-⸗ 

das aukgrzeichnets ungariſche Menaro⸗Gallelt, dehen Tüngze 

Bezirks⸗Mitglieder⸗ Verſammlungen 

   

   

       

      

   

  

   

    

    

        

    

    Angeſtellten nabe, dle Bedtenun 
der KFranzoſen und Belgler wleder aufzunehmen. De 
triebsrat der Augeſtellten hat jedoch beſchloſſen, bie Bedt 
nung auch weiterbin zu verweigern. Was nun weiter wer⸗ 
den wird, darauf kann man geſpannt fein. — 

Tilfft. Ein Raubdberfall, wurde auf den Beſtter 
Bruſch in Dealmmen ausgein! Der Täter hatte nacht 

Wobabaule Sble Brette Sorin rh ſtahl größ M Wobußpauſes die Bretter fortckriſſen, nrößere Meuge Rauchſpeck und Schweineſchmals. Als er aus der Stubs 
Kleiditnosſtücke ſtehlen- wollte, weckte die; fünfundſiebzigläß rige Frau 5 jeſitzers auf. Der Räuber hielt ihr einen 
Revolver entg⸗ mit den Worten: „Geld ber. oder ich jchießet« Die Alke Frau elite ins Dorf, Hilke zu Bole; 
Tieſe Zeit bßatte der Näuber benutzt, um dem 7Siäbrigen Bruſch durch⸗ gen ſeine Barſchaft von 50 000 Maxk 
abzüinebmen igkt. ait . 

lutige Eb Loßs. h in eins 
Familie ercianet. Der Danrbermete 

       

          

  

           

  

   

            

   

    

   

      

   

  

   

jungverhbeirat b 3 
Pindras lebie mit ſeiner Frau im allgemeinen glücklich, bis 
Ser vor ein 

Standczan u ära 
Sfälle. Maker Rudolf Brandt. 7 

Brund Clovg. totaeb. — S. ü 
Fran nia S ö weß 

Amiue . b 
i J. 5 Mon. — Witw 

n. — Invalide Jalot 
berſtein, 7½ & chmied Guſtav Mehrwald 

à J. 2 neidermür. Lev⸗Dombrmwskl. 46.2 
Rof. — Mis Otto Bafinski. faſt 56 F. — Selma: Baum 

t, 8 J. & Man. ů‚ 

      
     
    

    
   

   
     

    

   

    

Deviſenkurſe⸗ 
enesneAt uni 12. Ahr. Mittngs, 
  

  

  

        

        

   

  

   
    

  

   

      

Morit 
Pfund Sterking 
hellänpiſcher Guld * 

norweqiſche Ktone 

Seraniwortlich: für Volitäk Erun Loops 
ziger Kachrichten und den flbrigen e       für Inſerate Auion Fovken. ſfir! 

  

   

    
   

Als Zeichen 

mu. Iul 
Sperleig 

x erren-Anzüge 
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    ner der Ausmahl neuer Künctler beim Prugrammmechsel 
sedenſtellen, iſt es Direktor Aler Oraune gelungen, für due, Kündlerkviete im Tanziger Hef im Monat März wie⸗ 
tum ein neues, glänzendes und rigcnsrtiges Programm 

Lufzubringen. Söenan ſtehi das Gaſtfpiel der XE 

    

  

  

3 odäervea Fas,ð,xns 
280000. 20U00. 170 000, 10000. 

Herren-Raglans s eee sen Pets, 
K 20000. 165 U00. 125 000. 105 800. 

55 UDn, &3 00. 30000. 28 UU. 

Druck und Verläa von J. Gehbl! 

   

  

   
     

  

   

110000. 

        

    



  

   

   

   
Ab Freitag, den 2. März, rer⸗ Mitlwoch. 

Freitag und Sonnabend an mehreren Ständen 
er Markthalle, ſowie täglich auf dem ftädiiſchen 

Schlachthof, Eingang Langgarter Waß, 
Perhauf von ganzen, halben und 

Aachend Schweinekßpfen mit Backe 
au3 en däniſchen Schlachtungen. 

Preis 2500 Mark das Pfund. (9001 

Danzig, den 28. Februar 1923. 

Städt. Ernährungsamt. 

Stadttheater Danzig. 
Direktion: Kudoelt Schaper 

Heute. Donnerstag, den 1. März. abends 7 Udr: 

Dauerkerten E2. 

    

   
Schüsseldamm 5355 

achtung! tiente! 3 Schlager? 

Eine Ropinsonadr in fünl krohgen Akten. 
In der Hauptrolle: Mas Ahlison. 

2. Esoele Polos Adentever im Wilgen Westen 

„Ein Ritt zum Rancho“ 
Amerikanischer Sensations-Elim in zvei Akien 

Hauptdarsteher: Eddie Polo- 

uller Schrei nach gem Kinde“ 
Original Golusyn- Kameme in zwei Akten. 

Beginn cet lrdten Vorstelung 2 Uhr. 
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uEin Rlenn, ein Hädchen u. ein lunn“ 

  

    

   
   

   
   

   

Hans Heiling 
Nomattiſche Qper in einem Berlz und 

züßen (7 Peldern) non 
Dlchtung von Phbilipy E! 

Iu Szene geleht von Oberſgiellener Jui 
Muftikaliſche Eriturn Myo VO 

Alrektios 
Dtekasen wie Pekonu: 

ERRERERSRSSE 

    

ei Aul⸗ 

   trotz der Teuerung 

billig und gut,     
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„ Herrenanzüge 

Milchkaunengaſſe 15 part. 

  

  Wilheim-Theater 
Allabendilch 7˙ Uhr 

Monat M?i2 

LeAiEem e 
SnAsennsnd in E Auügen 

*DE id. Mxs: 

vVevetall aεr Libig uισ U% Se 

Togespespräch in Herlin und Bresden 
Meuu bür Deot0 

    

  

          

  

Au 
crhatten Sic cieganir 

àMnerrenanzüge 
Schlüpfer 

und HOSen 
18 000., 25 000, 33 C0O00. 48 000 
63000, 95 000. 12 5 000, 150000 

185 000. 225 00% Mk. u. R. 
— 

—— es Abnan ＋ 

Dckleidunpobabe. Lontban' 
Nur 2. Damm 10,. Ecke. 
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Darn der Varcte-V“ 

22 Kio 222 
Der gekeirnnisvohle Würte! 
20 Liestens m Hanac ges se- 
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  Chime und Rolt Veiten 

MOnE S M-SE S S E-D    
Veweitast— 

Libelle: 
2 Beurs PEu DAue Mupeile! 

Seeeseeeeeeeeeeeeeesees 
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Bochdruckerei l. Gehl & Co., 
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Sämtl. Drucksachen f 

kärresacr Leit bei Mäsilzen Preiser 
     

      

  

        
fffeeie — 
Walvefß 
WouMs0l · ö 2 *

 

Wewer kſchaftlich⸗Genoſſen⸗ 
ſchaftliche Verſicherungs ⸗ 

Ahtiengelellſchaft 

— Sterbehaſſe. — 
fiein Poltcenverfall. 

WüUnfiae Tariſe in: 
Erwachfene und Kinder. 
Auskunſt in den Bureaus 
Der Atbeitrrorgauiintionen 

Kiid von der 

Archerxgsſirde lG denlig 
Brune Schmidi. 
Mattenbuden 25. 

OSOSDSOSSSOSSO, 
Dacr 

hhn Duneiſuhe 
* Strkaulen. 
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Srenadlerdaſſ: 30. 2 

    Emn Maar falt neue 

Serrel⸗Schohe 192 
E Lerkauſen- 

Reusich. Sabus 
Weinbergitraße 43. 

— x—— 

Einſegnungs u. Kinder-Anzũge 

Naglans und Hosen ü 
Kauten Sie zu den weit und brelt 

hekannt billigen Preiſen 

ISTEIE--Leten 
Tellzahlung au eL Agemsg 

An- und Abzahlung 899 

Achten Sie bitte auf Namen, Straße und Hausnummer 

   

  

       
        
   
     

    

    
    

    

  

    

  

Mrartbese, heilbar)? 
Uetlenl. Saa.-Ra: Uy. Weisei achih7I. Drvekschrilt hiert 
püate LS Ciec. Berlin K 33. Pobsdawer Straze 104 c. 28833 

Kieine Anzeigen Lungenleiden 
im unSSrer Teikuntsind 
viitig und riolgreich- — 

Achtungl Zigarettenl 

        

      
    

  

   

   

  

J. 88. 45 Mk. Nur noch einige Tage vor der Steuer- 

Salticcgcm. 40 „ ethöhung bllligst zu haben bei 

Sailen 35 „ 

Laesereseit 8: Otto OSkar Liffert 
Rittmeister 30 „ Schüsseldamm 3 b 

    Sasche 20 „ Eingang Faulgraben. 9⁵00 

    

BAEEEEEEAA EUEEEEEE 2 
Streng roeetl urd este Preine! 

Brillanten! 
Sold. Sitber, Piatin 

Gold- und Siübhermünzen 

Sebisse, Brennstifte, Dublee 
rsSEr & t Larskurx. Bar ur? die HrSMrr = 

Seide Schiser * etrer; 

Kelierstact Nr.5, l. Etage - 5 
àV.＋π SAE A. PASEr. 
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enen⸗Aurüge 
Leryhe S 

1—0 000. 20 un. Wese. 

Herren-Ulster 
S*e arirns 

8⁵ à*56 5U. 418 . 220 0De. — 

Herren-Hosen 18000 

„„ HA Deerr 

  

   

     X* XEEe beg 

790 . 40 h, àa½ no. 

    

    SEE MSAÄNrA àrüe 

aut Teilahiung 
r FEEr act SSSer 

10 Proxzent Rabatt. 

Derltaer Momdetiuns Decttte 
ar Mestätuscher Emhen R2s, 1 Ur- D. 

—————————— EDEM e ee Seües 

    

   

   

  

   

   

   

      
    

    

         

          

       

ManhirschkCO.Mbann 
  

    

        

Intfolge 

Markbesserungl 

Gewaltiger 

Preisabbaul 
Pa. Qualitaten! Entzückende Muster! 

Unerreichte Formenschönheit! 

Lum e 88 000-135 000 
Slünker Selle M 142 000-189 000 

„ laülus 
Lianeys EA 210 000-285 000 
Hlerren-Hoasen. 000.34 00606. 

10% Ermässigung.- 
Beru,eee Foaiimhiung gestuttet. 

  

   
       

  

Serie 
Vσυ Mx. 

     

    

     
Serie lll 

vVos Muk. 

   
        

     das Haues f. elegante Herrenbekleidung⸗   

  

  


